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Existenzgründer stellen sich vor ï Sophia Schäfer war Deutschlands 

bester Friseurlehrling. Nach Station bei Udo Walz in Berlin hat sie sich in 

der Rhöngemeinde Motten selbständig gemacht 

 

Der Kalligraph (Schneidemesser mit schräg eingebauter Klinge) ist Sophia Schäfers liebstes Frisierwerkzeug 

geworden. 2019 hat sie den "Goldstar" im Trend-Haarschnitt "Calligraphy Cut" erhalten. Aktuell wurde der Salon 

von der Extensions Firma Hairtalk als einer von insgesamt f¿nf Friseursalons in Deutschland als ĂTop Salonñ 

ausgezeichnet. 
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ie Gemeinde Motten mit den Ortsteilen 

Kothen und Speicherz ist als Ferienort in 

der bayerischen Rhön durch den 

Aussichtsturm Mottener Haube, den 

Campingplatz, die Extratouren ĂDer Mottenerñ 

bzw. ĂHaubentourñ, eine Brauerei, eine neue 

Tesla-Tankstelle in Speicherz, den ĂPilstersteinñ 

in Kothen sowie die seit 500 Jahren bestehende 

Wallfahrtskirche Maria Ehrenberg bekannt. 

Eine Bereicherung ist der neue Friseursalon 

von Sophia Schäfer. Mitten in der Corona-

Pandemie hat sie den Schritt in die 

Selbständigkeit gewagt und zusammen mit 

ihrem Mann ein Wohnhaus mit Friseursalon 

errichtet. Sophia Schäfer stammt aus Obersinn 

und war während ihrer Ausbildung 

durchgehend Deutschlands bester 

Friseurlehrling. Nach Beendigung der 

Ausbildung war sie zunächst im Friseursalon 

ihrer Mutter in Obersinn beschäftigt und bildete 

sich weiter fort. Sie ist staatlich anerkannte 

Diplom-Coloristin und hat 2013 ihren 

Meistertitel erworben.  

Auszeichnungen und ĂHeimatgenussñ 

Nach zwei lehrreichen Jahren beim inzwischen 

verstorbenen Starfriseur Udo Walz in Berlin, ist 

sie vor drei Jahren wieder in die Heimat 

zurückgekehrt und hat zunächst wieder im 

Friseursalon ihrer Mutter gearbeitet. Viel 

Erfahrung bringt sie aus dem Kreativteam von 

Udo Walz mit. Verschiedene VIP´s wurden von 

ihr frisiert. 2019 hat sie den ĂGoldstarñ im Trend-

Haarschnitt ĂCalligraphy Cutñ erhalten. Aktuell 

wurde der Salon von der Extensions Firma 

Hairtalk als einer von insgesamt fünf 

Friseursalons in Deutschland als ĂTop Salon 

2020ñ ausgezeichnet. Vor dem Salon kann man 

sogar regionale Produkte aus  der 

Heimatgenuss-Box erwerben.

  

 

Wirtschaftsförderung erreicht ĂJurystufeñ beim GroÇen Preis des 

Mittelstandes (Sonderpreis ĂKommune des Jahresñ) 

 

 

v.l.: Jürgen Metz, Geschäftsleitung u. Abteilungsleiter Kreisangelegenheiten, Frank Bernhard, Wirtschaftsförderer,  

Landrat Thomas Bold. (Bild: M. Hüfner) 
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ie Wirtschaftsförderung des 

Landkreises hat beim Großen Preis des 

Mittelstandes zum fünften Mal in Folge 

die sog. Jurystufe (Sonderpreis Kommune des 

Jahres) erreicht. Wir gehören zum Kreis der 

4.674 für den Preis nominierten Unternehmen. 

667 Nominierte erreichten in diesem 

herausfordernden Jahr die Jurystufe.  

Jetzt heißt es Daumen drücken, denn im 

September wird bekanntgegeben, wer den 

Sonderpreis ĂKommune des Jahresñ bekommt.  

Unabhängig davon, wie am Ende die 

Entscheidung der Juroren ausfallen wird, ein 

Gewinner steht schon fest: der 

unternehmerische Mittelstand insgesamt.  

Jetzt erst recht  

 

ĂJetzt erst recht!ñ  ï das Motto des Wettbewerbs 

2021 ï ist im Mittelstand und in der 

Wirtschaftsförderung auch in Corona-Zeiten 

tägliche Herausforderung und Motivation.

 

 

Wirtschaftspolitischer Austausch mit Landrat Bold -  

IHK-Gremialausschuss tagt virtuell 

 
 

Der Gremialausschuss Kissingen hat erstmals in seiner Geschichte rein virtuell getagt.  

Die Vorsitzende Anja Binder (oben rechts) und Ausschussbetreuer Jan-Markus Momberg (oben Mitte) 

begrüßten unter anderem Landrat Thomas Bold (unten rechts). Foto: Screenshot/IHK 

 

ad Kissingen ï Der IHK-

Gremialaussschuss Bad Kissingen hat 

am 20.04.21 im Rahmen seiner 

Frühjahrssitzung getagt ï pandemiebedingt 

erstmals rein virtuell. Im Mittelpunkt der Sitzung 

stand ein wirtschaftspolitischer Austausch mit 

Landrat Thomas Bold. 

Im Landkreis zeichne sich ein ambivalentes 

Bild, erklärte Landrat Thomas Bold mit Blick auf 

die aktuelle Corona-Situation. Während etwa 

die holzverarbeitende Industrie sowie die 

Laborbranche im Landkreis gut dastünden, 

bekämen vor allem Gastronomie und Hotellerie 

die Auswirkungen der Corona-Pandemie 

massiv zu spüren. Dies habe auch 

Auswirkungen auf die steuerliche Situation im 

Landkreis: ĂBei der Gewerbesteuer haben wir 

im Jahr 2020 einen Einbruch von 23 Prozent 

verzeichnet.ñ  Für das Jahr 2021 rechne der 

Landkreis mit einem ähnlichen Niveau wie 

2020. Die finanzielle Situation der Kommunen 

sei aufgrund diverser Förderprogramme derzeit 

zwar unkritisch, Bold rechnet jedoch mittelfristig 

mit pandemiebedingten Auswirkungen auf die 

kommunalen Haushalte. Trotzdem sollten 

Gemeinden keine langfristigen Investitionen 

scheuen, denn diese brauche es jetzt mehr 

denn je. Obwohl die Inzidenz im Landkreis 

deutlich über 100 liegt, hofft Landrat Bold 

perspektivisch auf eine nachlassende 
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Infektionsdynamik. Um die Infektionszahlen 

auch langfristig dauerhaft zu senken, setze der 

Landkreis voll aufs Impfen, so Bold. Doch: 

ĂSolange wir keine Impfquote von 60 bis 70 

Prozent erreicht haben, wird es vermutlich 

nichts mit schnellen Lockerungen.ñ Es st¿nden 

insofern noch ein paar harte Monate bevor ï 

auch für die gewerbliche Wirtschaft.  

Arbeitsmarkt verhältnismäßig robust  

Mario Fürst von der Bundesagentur für Arbeit, 

Geschäftsstelle Schweinfurt, berichtete 

anschließend zur Situation des Arbeitsmarkts 

im Landkreis Bad Kissingen. ĂDie 

Arbeitslosenquote liegt aktuell bei 3,7 Prozent, 

ein Plus von fast 20 Prozent im Vergleich zum 

Vorjahr.ñ Trotzdem: Dieser Wert liege auf dem 

Niveau von 2017, sei also immer noch 

vergleichsweise gut. Während Hochqualifizierte 

relativ schnell wieder Arbeit fänden, würden 

sich Geringqualifizierte immer schwerer tun, 

einen adäquaten Job zu finden. Sorge bereitet 

der Arbeitsagentur insofern auch die größer 

werdende Zahl Langzeitarbeitsloser. ĂIm 

Vergleich zu anderen Landkreisen stehen wir in 

Bad Kissingen jedoch ganz gut da.ñ Dazu trage 

auch die Kurzarbeit bei, die Ămassiv entlastetñ, 

so Fürst. Aktuell hätten 610 Betriebe mit rund 

6.300 Beschäftigten Kurzarbeit angezeigt, 

davon würde jedoch nur ein geringer Teil auch 

tatsächlich abgerechnet. Besonders verbreitet 

sei die Kurzarbeit aktuell im Gastgewerbe sowie 

in der Hotellerie.  

Erfreulich laut Fürst: Vermehrte Stellen-

meldungen kämen aktuell vor allem aus dem 

Gesundheitswesen, dem verarbeitenden 

Gewerbe sowie der Baubranche. Und: Trotz 

Pandemie hätte die Arbeitsagentur viele 

Ausbildungsgespräche mit Jugendlichen 

geführt, so habe es im Landkreis in diesem Jahr 

20 Bewerber mehr gegeben als noch im 

Vorjahr.  

Was macht der Gremialausschuss? 

Der IHK-Gremialausschuss Bad Kissingen 

vertritt vor Ort die Interessen der regionalen 

Wirtschaft. Ihm gehören insgesamt 15 gewählte 

Mitglieder an, die sich ehrenamtlich  für die 

Belange der Unternehmen engagieren. Die 

Mitglieder repräsentieren sieben Wahlgruppen, 

um ein umfassendes Bild der regionalen 

Wirtschaftsstruktur darzustellen. Information: 

Jan-Markus Momberg, IHK, Tel. 0931 4194-

348, E-Mail: jan-

markus.momberg@wuerzburg.ihk.de

 

Jobmesse Bad Kissingen: Registrierung 

für interessierte Aussteller bis zum 15.05.21 möglich 

 
 

Mehr als die Hälfte des Registrierungszeitraums ist bereits vergangen. 80% der verfügbaren 

Standplätze in der Wandelhalle sind bereits ausgeschöpft.

mailto:jan-markus.momberg@wuerzburg.ihk.de
mailto:jan-markus.momberg@wuerzburg.ihk.de
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ie Registrierung für interessierte 

Aussteller der Jobmesse Bad Kissingen 

ist freigeschaltet. Die Online-

Anmeldung ist bis einschließlich Samstag, den 

15.05.2021, über die Website www.jobmesse-

kg.de/aussteller möglich.  

 

Voraussetzung für eine erfolgreiche 

Registrierung und Anmeldung über das 

Aussteller-Portal sind zwei Bedingungen:  

Erstens muss das Unternehmen seinen Sitz im 

Landkreis Bad Kissingen haben und zweitens 

muss der Betrieb mindestens eine 

Festanstellung in Voll- oder Teilzeit zu 

vergeben haben. 

ñBei der zweiten Ausgabe der Jobmesse Bad 

Kissingen wollen wir aus den sprichwörtlichen 

Kinderschuhen schlüpfen und mit unserem 

Messeformat erwachsen werden. Durch unsere 

Aussteller-Software sind wir diesem Bestreben 

ein groÇes St¿ck nªher gekommen,ò so 

Sebastian M. Bünner, Kreissprecher der 

Wirtschaftsjunioren Bad Kissingen und einer 

der Hauptorganisatoren der Jobmesse Bad 

Kissingen.  

ĂUnser Ziel ist es, in Bad Kissingen lebende 

Fach- und Führungskräfte im Landkreis 

zuhalten bzw. zurückzuholen sowie Menschen 

aus Nachbarlandkreisen mit Bad Kissinger 

Unternehmen bekannt zu machen,ò berichten 

Julia Meder und Philip Mühle, beide 

Vorstandsmitglieder und ebenso Teil des 

Jobmesse-Orgateams 2021.  

Die im Januar in Kooperation mit der 

Wirtschaftsförderung des Landkreises Bad 

Kissingen durchgeführte Online-Umfrage bei 75 

Betrieben hat deutlich gezeigt, dass trotz oder 

gerade wegen der aktuellen Situation viele 

Unternehmen im Landkreis Fachkräfte suchen. 

Die Wirtschaftsjunioren Bad Kissingen ï als 

Veranstalter der Jobmesse Bad Kissingen - 

freuen sich auf zahlreiche Registrierungen von 

interessierten Unternehmen aus dem 

Landkreis. Wer zukünftig nichts mehr 

verpassen möchte, hat die Möglichkeit, über die 

Social-Media-Kanäle der Jobmesse Bad 

Kissingen (ñJobmesseBad Kissingenò bei 

Facebook und Instagram) oder über die 

Website www.jobmesse-kg.de immer auf dem 

Laufenden zu bleiben. 

Corona - Was passiert bei der Absage der 

Jobmesse? 

Sofern es tatsächlich zu einer Absage der 

Jobmesse 2021 aufgrund behördlicher oder 

gesetzlicher Anordnungen kommen sollte, 

greifen die Allgemeinen Geschäfts-

bedingungen, die Sie unter www.jobmesse-

kg.de/agb einsehen können. Diese besagen, 

dass die Wirtschaftsjunioren Bad Kissingen als 

Veranstalter der Jobmesse Bad Kissingen im 

besagten Fall der Fälle zwei Optionen haben. 

Entweder wird ein neuer Termin (z. B. für 2022) 

festgesetzt, an dem alle für 2021 ausstellenden 

Unternehmen teilnehmen können, oder die 

Messe fällt ersatzlos aus. In letzterem, eher 

unwahrscheinlichen Fall, erhalten alle 

ausstellenden Unternehmen, die bis dahin 

getätigten Zahlungen zurück abzüglich der 

tatsächlich entstandenen Kosten seitens des 

Veranstalters. Je nach gebuchten 

Leistungspaketen bewegen sich die 

einmaligen Gesamtkosten pro 

ausstellendem Unternehmen zwischen 

30,00 und maximal 99,00 Euro netto.  

Ferner ist darauf hinzuweisen, dass es kein 

reines Onlineformat der Jobmesse in 2021 

geben wird.
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LABOKLIN als Top Arbeitgeber ausgezeichnet 

 

Dr. Elisabeth Müller freut sich über die Auszeichnung als Top Arbeitgeber (Foto: Bianca Hofmann/LABOKLIN) 

 

ad Kissingen - Das veterinär-

medizinische Diagnostiklabor 

LABOKLIN GmbH & Co. KG aus Bad 

Kissingen hat vom Deutschen Institut für 

Qualitätsstandards und -prüfung e.V. (DIQP) 

die Auszeichnung als Top Arbeitgeber (DIQP) 

mit der Bewertung Ăsehr gutñ erhalten.  

Die Auszeichnung mit dem Arbeitgebersiegel 

Top Arbeitgeber (DIQP) beruht auf einer 

anonymen Mitarbeiterbefragung und einer 

Erfassung der Arbeitgeberleistungen. Die 

Zertifizierung wurde nach den Standards des 

DIQP von der Zertifizierungsgesellschaft SQC-

QualityCert durchgeführt. 

 "Das Ergebnis von LABOBKLIN überzeugt und 

das Unternehmen führt deshalb verdient die 

Auszeichnung als Top Arbeitgeber. Wir 

gratulieren dem gesamten Team von 

LABOKLIN zu diesem sehr guten Ergebnis", so 

Oliver Scharfenberg, Geschäftsführer der SQC-

QualityCert. 

Im Unterschied zu anderen Arbeitgebersiegeln 

wurde Top Arbeitgeber (DIQP) vom 

unabhängigen Verbraucherportal Label-

online.de mit der Einstufung als BESONDERS 

EMPFEHLENSWERT ausgezeichnet. Das 

unabhängige Verbraucherportal wird mit Mitteln 

des Bundesministeriums der Justiz und für 

Verbraucherschutz (BMJV) gefördert und gibt 

Verbrauchern eine gute Orientierung im Siegel-

Dschungel.  

Dr. Elisabeth Müller, Geschäftsführerin und 

Inhaberin von LABOKLIN, betrachtet die 

Auszeichnung als wichtiges Statement aus den 

Reihen der Belegschaft: ĂEs freut mich 

besonders, dass unser Team dem 

Unternehmen ein so tolles Zeugnis ausgestellt 

hat. Als Arbeitgeber setzen wir alles daran, 

unseren Mitarbeitern ein Arbeitsumfeld zu 

schaffen, in dem nicht nur das Fachwissen und 

die Kenntnisse zählen, sondern der Mensch mit 

seinen Bedürfnissen im Vordergrund steht. Ich 

finde dies daher eine schöne Bestätigung 
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unserer Attraktivität als Arbeitgeber ï in der 

Region und deutschlandweit!ñ  

Das Team habe in den letzten Monaten zudem 

Außergewöhnliches gestemmt und gezeigt, 

dass es auch in Ausnahmesituationen 

zusammenhalte, so Müller weiter. So leistet 

man seit dem Frühjahr 2020 mit der 

Auswertung von PCR-Tests einen nicht 

unerheblichen Beitrag zur Bekämpfung der 

Corona-Pandemie. Vor kurzem wurden dann 

noch Corona-Teststrecken in Bad Kissingen 

und Münnerstadt ins Leben gerufen, die es den 

Bürgerinnen und Bürgern aus den Landkreisen 

ermöglichen, sich kostenlos und unkompliziert 

einem Schnelltest zu unterziehen. Weitere 

Informationen unter https://corona-

badkissingen.de/. 

Das Arbeitgebersiegel als Top Arbeitgeber 

signalisiert potenziellen Bewerberinnen und 

Bewerbern die Zufriedenheit der bestehenden 

Beschäftigten. Gerade in Zeiten des 

zunehmenden Fachkräftemangels heben sich 

zertifizierte Arbeitgeber positiv ab. Außerdem 

liefert das Arbeitgebersiegel auch umfassende 

Ergebnisse der durchgeführten Befragung und 

somit wichtige Hinweise für die 

Unternehmensleitung. ĂSchlieÇlich wollen wir 

nicht stehen bleiben, sondern bemühen uns 

stets noch besser zu werdenñ, so 

Geschäftsführerin Müller. 

LABOKLIN, mit Sitz in Bad Kissingen, ist ein 

europaweit tätiges, akkreditiertes Fachlabor für 

veterinärmedizinische Diagnostik und 

beschäftigt mittlerweile über 500 Mitarbeiter. 

Seit mehr als 30 Jahren steht das Labor 

Tierarztpraxen und -kliniken aber auch 

verschiedenen Forschungseinrichtungen als 

verlässlicher Partner zur Seite und hat sich in 

diesem Bereich zu einem der führenden 

Dienstleister etabliert. Das Spektrum reicht 

hierbei von Untersuchungen aus dem Bereich 

der Mikrobiologie, der klinischen 

Labordiagnostik und der Allergie, bis hin zur 

Pathologie und Genetik.  

 

 

Neuer Geschäftsführer bei der ConvaroX GmbH und Co. KG 

 

Thomas Knüttel, Experte im strategischen Management, Geschäftsführer ConvaroX GmbH & Co.KG 

https://corona-badkissingen.de/
https://corona-badkissingen.de/
http://www.laboklin.de/
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uchsstadt. Seit dem 01. März 2021 ist 

Thomas Knüttel neuer Geschäftsführer 

der ConvaroX GmbH und Co.KG. Das 

Start-Up ist auf nachhaltige Unternehmens-

beratung spezialisiert.  

ConvaroX möchte die Unternehmenswelt mit 

sozialen, ökologischen und nachhaltigen 

Prozessen zukunftsfähig machen und den 

Herausforderungen der Arbeitswelt mit den 

Chancen trotzen, die im Wandel stecken. 

Thomas Knüttels langjährige Erfahrungen in 

einer Leitungsposition und sein Know-How im 

Bereich der Geschäftsentwicklung und 

Mitarbeiterführung befähigen ihn zu seiner 

neuen Geschäftsposition.  

Gemeinsam berät das siebenköpfige 

Expertenteam KMUôs bei der Verbesserung der 

eigenen Geschäftsabläufe, moderner 

Mitarbeiterführung und -bindung und effizienter 

Absicherung. Aber auch die sinnvolle 

Digitalisierung von Arbeitsprozessen im Bau-, 

Facility- und Handwerksgeschäft, sowie von 

Gemeinden ist ein wichtiger Teil ihrer täglichen 

Arbeit.

   

 

Gemeinsame Sache für die Digitalisierung - W&T Informationssysteme 

gehört jetzt zum IT-Unternehmen bitfire 

 

Arbeiten künftig unter der Flagge von bitfire (von links): Jochen Stumpf und Norbert Thein sowie Holger Fries und 

Jochen Hein. Foto: Wildmedia 

 

ünftig gehört W&T Informationssysteme 

zum IT-Unternehmen bitfire. Der Inhaber 

Norbert Thein (W&T) und der 

Geschäftsführer Holger Fries (bitfire) kennen 

sich bereits seit Studienzeiten, jetzt machen sie 

gemeinsame Sache, um Unternehmen und 

Bildungseinrichtungen bei der Digitalisierung zu 

unterstützen. 

Der Zusammenschluss ist für Norbert Thein, 

Inhaber von W&T, der logische Schritt: ĂWir 

kennen uns seit dem Studium und haben in den 

vergangenen Jahren bei vielen Projekten 

zusammengearbeitet.ñ Sein ehemaliger 

Studienkollege und der heutige bitfire-

Geschªftsf¿hrer Holger Fries sagt: ĂIch freue 

mich riesig auf die gemeinsame Zukunft und 
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darauf, Schulen und Unternehmen jetzt noch 

besser bei der Digitalisierung zu unterst¿tzen!ñ 

Das Unternehmen W&T Informationssysteme 

aus Werneck/Eßleben im Landkreis 

Schweinfurt kümmerte sich bislang ganzheitlich 

um die IT in kleinen und mittelständischen 

Firmen. Ein Schwerpunkt: die Betreuung von 

Schulen in den Regionen Schweinfurt, 

Würzburg und Rhön. Diese Expertise hat sich 

bitfire jetzt eingekauft. Das Team besteht nun 

aus insgesamt 43 Mitarbeitenden an den 

Standorten Bad Kissingen, Werneck und Fulda. 

Jochen Stumpf, IT-Spezialist von W&T, ist 

überzeugt davon, dass dieser 

Zusammenschluss nur Vorteile bringt: ĂUnser 

Team ist jetzt noch größer, wir haben noch 

mehr Profis im Haus, und unsere Kunden 

können zu jeder Tages- und Nachtzeit auf uns 

zur¿ckgreifen.ñ Jochen Hein, 

geschäftsführender Gesellschafter von bitfire, 

sieht in der Digitalisierung von Unternehmen, 

Verwaltungen und Schulen noch großen 

Nachholbedarf: ĂDeshalb sind wir froh ¿ber die 

zusätzliche Kompetenz, die wir uns jetzt ins 

Haus geholt haben.ñ Er betont: ĂEs gibt so viele 

einfache und innovative Lösungen zu günstigen 

Preisen. Wir kennen sie und können bei der 

Implementierung helfen.ñ Bestes Beispiel sei 

das Tool Microsoft Teams, das für 

Bildungseinrichtungen kostenlos ist. Und bitfire 

unterstützt Schulen während der Pandemie 

kostenlos bei der Einführung. Das komplette 

Portfolio von bitfire umfasst jetzt: Digitalisierung 

der IT-Infrastruktur und Geschäftsprozesse mit 

moderner, sicherer Hybrid- und Cloud-

Technologie, IT-Sicherheit und Telefonanlagen. 

Kurz gesagt: bitfire digitalisiert Unternehmen 

und Bildungseinrichtungen. Dazu zählen nicht 

nur die Planung und Förderberatung, sondern 

auch die Umsetzung und Betreuung. Vor allem 

bei Kunden mit weniger als 100 Arbeitsplätzen 

übernimmt bitfire in der Regel die komplette 

Verantwortung für den IT-Bereich. Besondere 

Expertise besteht im Zusammenhang mit New 

Work und Microsoft 365.  

Die Ansprechpartner bleiben nach dem 

Zusammenschluss allesamt dieselben. 

Zusätzlich können die Kundinnen und Kunden 

jetzt rund um die Uhr auf ein Service-Team aus 

30 technischen Allroundern und IT-Spezialisten 

zurückgreifen. Weitere Infos finden Sie hier. 

 

 

Neue Produkte mit dem Qualitätssiegel Rhön 

 
 

Übergabe Qualitätssiegel Rhön in der Landbrennerei Kleinhenz in Wartmannsroth (Foto: Daniel Berghold) 

https://www.bitfire.de/de/neuigkeiten/25-jahre-nach-dem-studium-wieder-ein-team

